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Verzögerung bei Antragstellung für
Cannabis-Anbauvereinigungen in

Sachsen-Anhalt
Verzögerungen bei Antragstellung für Cannabis-Clubs in

Sachsen-Anhalt. Erfahren Sie, warum die Genehmigungen
noch ausstehen und wie es weitergeht.

 „Cannabis-Clubs bleiben in Sachsen-Anhalt
vorerst auf Eis!“ 

Magdeburg – Die Bildung von Cannabis-Anbauvereinigungen in
Sachsen-Anhalt wird vorerst noch aufgehalten. 

Obwohl Anbauvereinigungen seit dem 1. Juli bundesweit Anträge
stellen können, um mit dem gemeinschaftlichen Anbau und der
Verteilung von Cannabis zu beginnen, gibt es Verzögerungen.
Die erforderliche Verordnung muss erst veröffentlicht werden,
um in Kraft zu treten, erklärte eine Sprecherin des Sozial- und
Gesundheitsministeriums. Bis dahin werden Anträge und
Anfragen zwar entgegengenommen, aber noch nicht bearbeitet. 

Ende Juni hatte die Landesregierung entschieden, dass in
Sachsen-Anhalt das Landesamt für Verbraucherschutz für die
behördlichen Genehmigungen und die Überwachung der
Cannabis-Clubs zuständig sein soll. Doch da die Verordnung
bisher nicht veröffentlicht wurde, ist das Landesamt noch nicht
offiziell mit seinen Aufgaben betraut, erklärte ein Sprecher der
Behörde. 

In anderen Bundesländern sind bereits die ersten Anträge für
Anbauvereinigungen eingereicht worden. In Niedersachsen



liegen laut Behördenangaben 16 Anträge vor, in Hamburg fünf
und in Rheinland-Pfalz vier. Auch in Sachsen-Anhalt rechnet das
Gesundheitsministerium mit einer geringen Anzahl von
Anträgen. 

 „Auswirkungen auf Sachsen-Anhalts
Cannabis-Kultur“ 

Die Verzögerungen bei der Genehmigung von Cannabis-Clubs in
Sachsen-Anhalt könnten sich auf die Entwicklung der Cannabis-
Kultur im Land auswirken. Eine zügige Bearbeitung der Anträge
könnte zu einer schnelleren Etablierung von legalen
Anbauvereinigungen und damit zu einer regulierten Cannabis-
Industrie führen. 

Die Bildung von Anbauvereinigungen ermöglicht es, den Anbau
und die Verteilung von Cannabis kontrolliert und transparent zu
gestalten. Dies könnte nicht nur zu einer verbesserten Qualität
und Sicherheit von Cannabisprodukten führen, sondern auch zu
wirtschaftlichen Chancen in Bezug auf Arbeitsplätze und
Steuereinnahmen. 

Es bleibt abzuwarten, wie sich die Verzögerungen auf den
Cannabis-Markt in Sachsen-Anhalt auswirken und ob die Bildung
von Cannabis-Clubs in naher Zukunft vorangetrieben werden
kann, um eine nachhaltige und gesetzestreue Cannabis-
Industrie im Land zu etablieren. 

 – NAG

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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